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Maxi (13), Marco (13), Elina (13), Emily (14) und Emma (13)

Wa s  p a s s i e r t  I M  Pa r l a m e n t  m i t  e i n e m  G e s e t z e s vo r s c h l a g ?  Wa s  m u s s  b e s p r o c h e n 

u n d  vo r b e r e i t e t  w e r d e n ?  Wa s  i s t  d i e  A u f g a b e  vo n  A b g e o r d n e t e n ?

Parlament

Das Parlament ist ein Ort, an dem Gesetze be-

stimmt werden. Es ist aber auch die Gruppe von 

Menschen, die diese Gesetze beschließen. Das 

Parlament besteht aus Nationalrat und Bun-

desrat. Der Nationalrat hat 183 Abgeordnete. 

Die werden von uns Bürgern und Bürgerinnen 

gewählt und sollen unsere Bedürfnisse in ihre 

Entscheidungen miteinbeziehen. Der Bundesrat 

besteht aus 61 Mitgliedern, die von den Land-

tagen geschickt werden. Der Bundesrat soll bei 

den Gesetzen die Interessen der Bundesländer 

beachten. 

I n s i d e  P a r l a m e n t



3

Nr. 249 Mittwoch, 15. Dezember 2022M i t m a c h e n    M i t b e s t i m m e n    M i t g e s t a l t e n !

Abgeordnete

Abgeordnete sind Vertreter und Vertreterin-

nen, die von Bürgern und Bürgerinnen gewählt 

werden – ähnlich wie die Klassensprecherin bei 

uns in der Klasse, die uns vertreten soll. Ab-

geordnete dürfen nicht irgendwie entscheiden, 

sondern müssen dabei auf das Volk achten. Die 

Abgeordneten arbeiten in verschiedenen Par-

teien, denn jede Partei vertritt unterschiedliche 

Meinungen und Ziele. 

Ausschuss 

Ein Ausschuss ist eine kleinere Gruppe von Ab-

geordneten. Nachdem ein Gesetz vorgeschla-

gen wurde, wird im Ausschuss darüber disku-

tiert: zum Beispiel, ob und wie es dieses Gesetz 

braucht, wen es betrifft, etc.  Es gibt Ausschüsse 

zu verschiedenen Themen. Die Abgeordneten, 

die sich mit einem Thema besonders gut aus-

kennen, arbeiten dann auch in dem besagten 

Aussschuss. In jedem Ausschuss müssen Mit-

glieder der verschiedenen Parteien im Parla-

ment sein, damit auch die verschiedenen Mei-

nungen vertreten sind. Dann wird mit allen 183 

Abgeordneten abgestimmt. Danach geschieht 

das Gleiche auch im Bundesrat.
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Thomas (14), Sebastian (13), Sophie (14), Helena (13), Fabian (14) und Felix (13) 

G e s e t z e  b e t r e f f e n  u n s  a l s  B evö l ke r u n g .  G e ra d e  w e i l  w i r  i n  e i n e r  D e m o k ra t i e 

l e b e n ,  g e h e n  d a m i t  a u c h  w i c h t i g e  R e c h t e  e i n h e r.

O u t s i d e  P a r l a m e n t

Demokratie ist eine Staatsform, in der die Be-

völkerung entscheiden kann, wer die Gesetze 

beschließt. Diese Entscheidung wird durch 

Wahlen getroffen. In Österreich darf man schon 

ab 16 Jahren bei allen Wahlen wählen. Ein an-

deres EU-Land, in dem das auch möglich ist, ist 

Malta. Demokratische Wahlen müssen z. B. ge-

heim sein, damit niemand dafür verurteilt wer-

den kann, wenn er oder sie etwas Bestimmtes 

gewählt hat. Wenn es nur eine Partei gibt, sind 

Wahlen eigentlich überflüssig, weil diese eine 

Partei auf jeden Fall regieren wird. Das wäre 

dann eine Diktatur. In einer Demokratie gibt 

es Meinungsfreiheit, das heißt, man darf seine 

Gedanken frei äußern. In einer Diktatur könnte 

man dafür bestraft werden. Trotz Meinungsfrei-

heit darf man nicht alles sagen, z. B. rassistische 

Äußerungen und nationalsozialistische Wieder-

betätigung sind verboten.  Informationen über 

Politik bekommt man aus den Medien. In einer 

Demokratie kann man selbst entscheiden, wo 

man sich informiert. Medien dürfen frei berich-

ten. Das nennt man Pressefreiheit. In einer Dik-

tatur gibt es all diese Rechte nicht, weil der Dik-

Wahlrecht Meinungsfreiheit
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Pressefreiheit Demonstrationsrecht

tator mit allen Mitteln versucht, seine Macht zu 

behalten. In einer Diktatur entscheidet der Dik-

tator über die Gesetze. In einer Demokratie ist 

das Parlament zuständig und damit hat indirekt 

das Volk Einfluss auf die Gesetze. Neue Gesetze 

sind notwendig, wenn es in einem Bereich Pro-

bleme gibt, etwas verbessert werden soll oder 

es z. B. technologische Fortschritte gibt, auch 

die Werte in einer Gesellschaft können sich 

ändern. Vorschläge können vom Parlament (also 

Nationalrat oder Bundesrat), der Regierung und 

dem Volk kommen. Ein Gesetzesvorschlag der 

Bevölkerung braucht die Unterstützung von 

mindestens 100.000 Wahlberechtigten. Das 

nennt man Volksbegehren. 

Die Medien berichten über alles, was für die 

Bevölkerung wichtig ist und eben auch über 

Gesetze: vom Vorschlag für ein Gesetz über die 

Diskussionen im Parlament bis zur Veröffentli-

chung. Es ist wichtig, dass wir über neue Geset-

ze Bescheid wissen, damit wir sie nicht brechen 

und die Möglichkeit haben, uns zu äußern, wenn 

wir damit nicht einverstanden sind, z. B. bei 

Demonstrationen.  Die Bevölkerung hat die Ver-

antwortung, Gesetze einzuhalten und sich über 

Politik zu informieren. 
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D e r  W e g  e i n e s  B u n d e s g e s e t z e s

1 .  G e s e t z e s vo r s c h l a g

•	 Regierung

•	 Nationalrat

•	 Bundesrat

•	 Bevölkerung (Volksbegehren)

2 .  A u s s c h u s s  d e s  N a t i o n a l ra t e s

Hier diskutiert eine kleine Grup-

pe von Nationalratsabgeordne-

ten über den Vorschlag.

3 .  P l e n u m  d e s  N a t i o n a l ra t e s

Die Gesamtheit des National-

rates stimmt über den Gesetzes-

vorschlag ab.

4 .  A u s s c h u s s  d e s   B u n d e s ra t e s

Hier diskutiert eine kleine 

Gruppe von Mitgliedern des 

Bundesrates über den Vor-

schlag.

5 .  P l e n u m  d e s  B u n d e s ra t e s

Die Gesamtheit des Bundesrates 

stimmt über den Gesetzesvor-

schlag ab.

6 .  U n t e r z e i c h n u n g

Das Gesetz wird unterschrieben von:

Schriftführer:in

Nationalratspräsident:in

Bundespräsident:in

Bundeskanzler:in

7 .  Ve r ö f f e n t l i c h u n g

Das Gesetz wird im Bun-

desgesetzblatt und von 

den Medien veröffentlicht.

Die Graf ik  ze igt  schematisch den Ablauf 

e ines  Gesetzgebungsver fahrens  im 

Nat ionalrat  und im Bundesrat .
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